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ABSCHIED VON MÜSEN

Werkzeuge der Musen,ihr Bücher,di© Qual über Qual
ihr mir "brachtet,

fort zum Verkauf nun,ich such jetzt einen anderen Bern:" 
Lebt denn wohl,PieridenlFahrt wohl,ihr Künste des Wertet.• 

Demi die Syntax erbringt mir nur ein einzges - den Tod.,



Berka

Albrecht- ("Kieinsi’ Sehers von mir!")« "Stern"- 
ll^caU'gWlntelltgenaler, Generaldirektor de-

signatus? Verfasser der Schriftf "So- 
krateees in Amerika"» fährt Mercedes 
mit großem Auspuffrohr,
Hüne mit blauem Auge und mit aufrei­
zendem Bartwuchs, Eintrachtahhänger,
Modell Gartenzwergs Jurist mit spitz­
findigem Gesicht«
Technisch ist er recht begabt,
Basteln liegt in seiner Art,
Und wenn er erst Gitarre spielt,
Ein jeglicher sogleich erfühlt,
Daß davon er etwas versteht»
Und wenn's er3t um die Beatles geht.
Dann ist er ganz und gar verdreht»
Sein Tonband johlt und brüllt und schreit.
Man meint, der Untergang wärc nicht weit.
Die Nachbarn finden keine Ruh',
Die Eltern stopfen sich die Ohren zu«
Doch das beeindruckt ihn nicht sehr- 
Vielleicht kommt er gar anderswoher,
Wo die Technik nur an Verstärker denkt 
Und der Mensch auf der Straße die Glieder verrenkt1 
Ach, sollte das der Sinn des Lebens sein,
Ich sprang" noch heut" in den Main hinein!
Junger Adonis mit südländischem Ein­
schlag, hält nach sizilianischen Rache­
riten die Ehre der Familie hoch« Tau­
sendsassa am Reck und Skiaa (besonders 
stark in "Christianla"), morgen hört 
er zu rauchen auf, vom Philosophieunter­
richt angekränkelter junger Mann, ange­
hender Metzger, der sich vor allem auf 
das Zerlegen von Hupringen spezialisiert,

Buohholz Stilles Wasser, der Kann mit dem Juck-

Borgnis

£v> kinn, photoscheuer Intellektueller mit 
Baby-face, sieht Beck metaphysisch»



Bürkner
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Senior üsr Klasse t- Mischung aus 
Karl Mars und Picasso, klein» 
aber oho* der kindischste Bundes­
kanzler, den oa je geben wird- 
Kleiner Dichter mit »ensurver-* 
däohtigen Ideen.und Ausdrücken,
"das hätte er besser nicht getan", 
"das wird er noch bitter bereuen." 
Champion und miles gloriosus in spe. 
Als zukünftige Kaaernenw&nae im 
harten Duell mit Spieß(er) Cfcariy 
the great gestählt. Nachdem er ei­
nige Zeit mit dem Beruf des Graphi­
kers sympatisiert hat, egeaialisiert- 
er sich als Strippenzieher auf Jerry 
Cotton: immer mit Taschenättiierie' 
und Biond:i. nenf ab el,
("Klasse(n )ir.u3Chi” ) . "fxägt". .Horst 
um Hat- seitdem sie ihn vor den buff 
gerettet, dafür ist sr eiuc-i-
anderen Sucht verfallen, Zv. ihren 
markantesten Sätgen k&hlt "Über­
setz^ eraal schnell".. Sonst farb­
los, nur alles natura 
Seit Oberselcunda v <r 0.00h Lynsct. 
erfaßbar', tritt demnächst Ir. die ■ 
Heilearmee eiy., 33nsrgicturus r „•
Weib und Grammatik sind wahrlich 
su tief mir verhasst: die Grammstik 
bringt, mir Armut, .das Weib Arger und 
Kränkungen ein, was ich von beiden 
erleide, ist Tod und Verderben,, «Svuix 
bin ich. wenn auch mit Müh' und Hol 
nur, der Grammatik entflohen, aber 
dem zänkischen Weibe entrinne ich 
..immer, Dev:- Mann ist von P-uladas-,



■Fingerhut Trotz bindender Verpflichtungen auf 
anderem Geeist rettender deus ex

yülV./;
'' • *' Himmel'

raachina für an der Tücke des Objekts 
verzweifelnde Physiklehrer, auf 
bevölkerungspolitischem Gebiet je- 
dceh seinem Kollegen von der anderen 
Fraktion weit unterlegen. Zitiert 
den Klapperstoro'h ins Haus, Scharf.11- 
imitator,
Angehender Karrikaturi;i i. Automobil- 
designer -• Siefdi-uolcspozialist mit 
kriminellem Hang eur iuispttzen von 
Bänken mit vorberufl.ieiier, 9 jährig«:.;? 
Erfahrung.
Mit Kant, Heidegger und Sartre su 
nennen-, er aohwärmü als Philosoph • 
für dio Wahrheit oder kürz, latoi** 
nisch für: Vera, trägt "wie jeder 
gebildete Mensch" Fremdwörter in 
seiner Brust, Hanjü3 Mentor und 
Vorbild.
Mister Body-Expanter, "Macinte:i. 
andere Hobby’3: Verfasser von jetzt 
annähernd 600 glühenden Liebesbris- 
fen an disselbe Adresse in Pinne­
berg, Erfinder von mehreren todsiche 
ren Roohens.ystemen. •
"Man könnte sagen, daß vielleicht,
doch mit Vorbehalt", daß er auf

■0 HER ttAWN 
ER ftU.ES 
KANN

Grund seiner rhetorischen Fähig­
keiten sich wärmstens für das 
Jurastudium empfiehlt, aufgeweckter 
Anhänger des zweiten Bildungsweges 
(Massenmedien)o ,

.... i- ,L- ü ftää



Kai3er
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Kumm
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Kunstfan aus Qffenbach/.band 
("Herseh "emaliis des Kunst,ehrlisch?"), 
versäumt es nicht,mutig auf alle 
Konsequenzen einer drohenden RechtsÜber­
holung der Roten im kommenden Bundes­
tagswahlkampf hinzuweisen (Krage;"Wann ist 
die Demokratie in der Bundesrepublik 
gefährdet?” Kaiser:“Wann, die falsche 
Partei an die Macht kirntä”),sucht 
Wirtshaus im Spessart ("es war aber 
5 emal da1").
Mathematik- und Physik-Genie..der seinen 
Konkurrenten Einstein bald aus dem 
Wege geräumt zu haben glaubt«Verfasser 
der kummoiogischen Universalbibliothek,., 
die ihre praktische Anwendung nicht nur 
■in Mathematikarbeiten fanden,
"sächsy",stille Wasser gründen tiefs 
Anhänger der Mode "oben ohne",deut­

scherer
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liehe Radiostimme««
Träger des StroerverdienstOrdens 
erster Klasse,hält freistehend Referate 
im Packinger-Scziologen Jargon, 
erfolgreicher Karrieremacher,Mischung 
eines Intellektuellen und Kasperles,

^giSiHildf (Na,na,wie soll man da

uiüriitii-

3>a$ lesewtEPftss

s sagen?"),
Pit»PittersSeppl,Schoppen-Pit,
.Pitter-Joe, jede Verbindung mit Bier 
rein zufällig,hat die seltene Fähigkeit, 
sechs Stunden dazusitzen ohne die geringste 
Bewegung,Benn-Interpret;
Die Krone der Schöpfung»der Mensch,das Schwein,
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Bildschöner Mensch, der den Boden 
untex’ den TO.Gen verliert, vormals 
Ladykiller bis dato Gabriela wie 
Zimt und Nelken, Meister des Loch- 
apiels, kommt ursprünglich aus 
wärmeren Gefilden (siehe Name!) 
Nicht unkeusche kalvierspielonde 
Babysitterin, deren Repetoire von 
Brahms Wiegenliedern über Schumans 
Kinderszenen bis zum treuen Husaren 
und sämtlichen Defiliermärschen 
reioht, die sie selbst durch ihren 
männlichen Gardeschritt zu unter­
streichen versteht. Man müsste Kla­
vier spielen können, wer Klavier 
spielt, hat Glück bei dem Heer... 
Weiter Interessen; Friedhelms But-

Soharff
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terbrot.
Großer Schweiger, Stier von Ostheim, 
Schulstarverteidlger, vor allem, was 
die geschickten Fouls angeht von in­
ternationalem Format, zeigt sich 
trotadem friedliebend, wenn ihm die 
hübschen Haare verstruwwelt werden 
oder ihm zarte Frauenhände sein Früh­
stück klauen, in ihm vereinigen sich 
sportliche Leistung und geistige Pä** 
higkeit, denn er gehört zu den her-.t
vorragenden Interpreten populärer 
Literatur.
("HanjU")» er eaD am Lagerfeuer und 
blickte gen Westen, junger, hübscher 
Intelligenzler mit Kleingärtnertabak, 
der Herzensbrecher ist ein guter 
Charakter....darsteller in Faust, 
verfügt Uber eine begnadete, doch wie 
immer unentdeckte Stimme, er hat sich 
vorerst für seine Studien weder die 
Säulenhallen noch den akademischen 
Hain auagewSblt, sondern, das Bäusche.

Wagner

DCUTS(H)
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g/icj&aus Der berühmte Bananenesser (vom wem er- das 
wohl.hat?) und Schmois'ser von Unrat sämt­
licher Arten. Bei ihm weiß man'nie ..ob er .es 
.im Moment ernst meint oder ob er scherzt.
■was ihn in die Lage versötst,nie etwas Fal­
sches zu sagen.3r ist wegen seiner- scharfen Zunge 
sehr gefürchtet und daher der Freund aller.Die Grense 
zwischen Seife und Unreife übergeht er und verbindet 
heides»Offensichtlich ist er mit Huber verwandt.

MouisutehtM ^
vhoucUsm l«c^,V6u ScSawIc*



Was kann besser das '‘brüderliche” Verhältnis zwischen 
Rainer Henss und Hans-Jürgen Wagner charakterisieren, 

als das Gespräch Faust-Wagner in Faust I;

Henss: 0 Tödlich kenn's,das ist mein Famulus!
Wagner: Verzeiht,ich hör dich deklamieren.

Du liest gewiß von Sabre ein gelehrtes Spiel,
In dieser Kirnst möeht ich 'was profitieren, 
denn heutzutage wirkt das gapa; viel- (t

Henss; Wenn du!s nicht fühlst,wirst du's nie erjagen, 
Wenn's nicht von selbst hervordringt 
Als natürliche Geistesgaben,

Wagner; Allein dein Reden bringt mir großes Glück,
Ich fühl es wohl.noch bin ich weit zurück,

Henss: Such nur den redlichen Gewinn!
Sei doch kein ungeschickter Tor!
Trag mit Fremdwort und gelehrtem Sinn 
Den Urwiderspruch unverständlich vor!

Wagner: Ach Gott!Die Arbeit dafür ist lang
Und mir wird deshalb auch sehr bang;
Doch ich werde mich schon dahintersfczen 
Und sehe schon mit Ergebzen,
Wenn auch mancher Dummkopf lacht.
Wie wir * s dann zuletzt so herrlich weit gebracht.

Tfao'Dg'R STAK
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Di s s kus s ionsbeitrag von A. Bürkner über die
Stellung der FAZ

Es stimmt überhaupt nicht, daß die Allgemeine regierungs- 

treu ist- das sieht man ganz deutlich-,, wenn man bedenkt, 

was Weinstein in letzter Zeit geschrieben hat, daran sieht 

man es nämlich ganz deutlich, sonst hätte er nämlich ganz 

andere Meinungen vertreten,, man kann also garnicht von 

regierungstreu sprechen, was man eben an Weinstein sieht, 

dessen Artikel ja nicht mit der Verteidigungspolitik der 

CDU/CStF und der FDP übereinstimmen, und wenn der Scherer 

da anderer Meinung ist- soll er nicht außer acht lassen, 

was Weinstein damals über die Atomminen geschrieben hat, 

das hätte er besser nicht getan, das wird er nämlich bereu­

en, daran sieht man auch ganz deutlich, daß die Allgemeine 

rächt regierungstreu ist, das ist doc& ganz deutlich.



Obwohl am Anfang der Oberstufe noch die drohende Verheissung 
über der Klasse stahdaim Deutschen sei gar nichts los-haben 
sich gegen Ende der Schulzeit doch einige ganz erfreuliche 
Früchte der autoritären,aber doch sich dem Humor nicht ganz 
verschliessenden Arbeit des Deutschunterrichts gezeigt.Einige 
herausragende Proben seien hier bekaantgageben.

Probe 'i
Aus einem besonders schönen und anschaulichem Stimmungsbild 
von Hans-Jürgen Wagner entnehmen wir folgende Impression:

Vbt, Auto vmi Ale*
a

Qp.+£U4+ 'Stigiift

"Tapp, tapp s tapp, tapp, tapp, ich höre 
meine eigenen Schritte«,Nur v/enn ich in 
ein Stück Wasser auf der moosgrünen 
Erde platsche,in dem 3ich die schlanke 
Sichel der,im antiken Sinn,göttlichen 
Frau Luna badet-macht es:Pitsch,pitsch,
pitsch.Huh,es fröstelt michlieh schaudere,und der kalte Schwoiss 
rinnt aus meinen vollen,kastanienbraunen Haaren.Ja.da betest du
ganz anders!"
Probe 2

Ein wirkliches Beispiel für das,was ein Schüler in der Schi;'- cent 
sich mit einiger Bemühung aneignen kann,bietet Heiner Sense in 
seinem vom gesamten Lehrkörper staunend begutachteten philosophi­
schen Abhandlungen: "Ich und Jaspers analysieren das existenti­

elle fundamentalideologische,früher leib .n 
zu verkantisierte; heute zu existentiuiiolert«" , 
dialektisch antithetische,divergente vita,im 
platonischen Sinn J>fo$ ,statuarisch auf dis 
Ta 4vcu»5 interpretierte seiende Heinsai-

tuation des Seins ~ ich darf an dieser Stein-, 
an Heidegger,Nicolai Harfcmann und natürlich 
den jungen Schiller erinnern, dessen Bo-.idc v); 
zum symbolischen Symbolismus rein permanent 
war«...«" .(Obwohl eine Interpretation nicht 

immer durohsichtig sein soll,möge der markante Satz dahingehend, 
zusammengefasst' werden ckk oudiv ffJwj )

ErobLe 3
Auch Rudolf Kaller liefert einige viele von Sachverstand zeugende 
Darstellungen.die besonders auf den interessanten .Ergebnissen der 
geraeinschaftskundlichen Arbeitsgruppen mit Atlas und Arbeitsmappe



beruhen.;
"Mit einiger Wahrscheinlichkeit; könnt;e man vielleicht sagen. 
daß vielleicht,wenn man bedenkt,daß unter Umständen tatsäch­
lich oder auch doch,weil nämlich.obwohl natürlich hingegen 
sowohl als auch gerade deshalb.alles und nichts hätte sein 
können..weil sowohl dieser,wie jener das.aber auch dieses tun. 
hätte können,indem er nämlich.......i:

Probe 4
Auch Thomas Albrecht liefert reizende Tatsachenberichte k Is. 
Stern 'and Hör au.die leicht über seine kritisch-charakter.v- 
sierenden Bemerkungen im Deutschunterricht'vergossen worden.;
"Auf dem blassrosanen,duftig daliegenden Sammettuch lag das 
bezaubernde Dekollete im festlich erleuch­
teten Schaufenster von Juwelier Hichmond 
in London.Der böse Tunichtgut Purzel,der 
heute keine kleinen Scherzehen machen woll­
te, erinnerte sich sofort an seine Omi.Mit imbrünstigem Verlangen 
sehnte er sich nach Omis ihn so oftmals erfreuender, zartgelben 
und smaragddunklen Lilien."Die Omi muß das Halsband haben. ’\ 
sagte er unheildrohend zu sich.Das schreckliche Verhängnis nahm 
seinen Lauf."

Probe 5
Aber auch Alexander Bürkner macht durch einige literarische 
Werke in den Deutscharbeitou manchen im mündlichen Zwiegespräch 
während des Unterrichts seines Deutschlehrers verlorengegangenen
Boden wieder wett:
"Die Straßenbalm Linie 4,samstags immer mit Anhänger für Sicht-- 
karteninhaberhielt an der Hauptwache.Sie.das blonde Mädchen, 
ging um die Litfaßsäule.Die Straßenbahn fuhr weiter.Der Mann 
ging weiter.Alles Masken.Dort und da.Hinter der Litfaßsäule.
Vor dem Schaufenster.Alles Masken...."

1><>4 /' T&WaiUvu v* 3s<racl



HOMMES NOT03 SUMEHE ODIOSÜM EST 
Angesehene Leute nennen ist eine 

heikele Sache»

Thiedecke

Beck "Charly", Stuhlstemmer der Leichtgewichts­
kiasse.; Krawattenfan (Helau) ..nulla die 
sine linea-.der gelbe Blitz von Frankfurt

Schmitt
Br. "Schmittchen",Filousoph

''Habakukir,begeisteter Anhänger von Traktor 
Rote Erde,homerisches Lachen

Hartmaan
Pro ' "Hatschi" (der Name hat nichts mit dem Niesvorgang au tun,.), 

Urheber unzähliger markanter Aus­
sprüche, "Wer da glaubt,mich zu 
können-der kann mich mal!"-"Es

Sohlee

Thiele

' wird dem Betreffenden nichts nüt­
zen, wenn er 3ich auf §5'1 heraus­
zureden versucht." 1

"Schleemil",Mords Molly.in anschmiegsamer 
Fahrweise mit Floss übers schwarze Meer, 
tapferes Lehrerlein:24 Oberprimaner auf 
einen Streich - pfft-boingfTiefgangme­
thodiker :Kaller,sie haben das Inhalts­
verzeichnis gut erfasst!Granaüenerail2 
"Schnurrbart’^mönntags nie,Anhänger 
des B (r) auiiauses 3 Schulfestmanager



B5.pi.ige markante Aussprüche erfahrener alter Börner

üt bene caearetventrem palpavit Solon.

Juvenal (60 - 140 n<>Chr.-) über das Los des Lehrers:
Qccidit misercs cr-ambe repefcita magistros
Immer wieder aufgewärmter Kohl -tötet die arruen Lehrer
GelerUm eenaec,sc.h.oläm aosferam esse deleadam
.Durum caeantes monuit ut Ni fcant Thaies
Vissire tacifce ChiIon doouife smbdolus

lii.clge markante Aussprüche erfahrener alter Griechen

früher "A'&.v ich ein Cigar häßlich und garstig au sehen.
Kavtcrr umgaben mich rings? die man errichtet aus Lehm« 
i .' “ sirötaies. hinter.., so Fremde wie Bürger und Bauern, 
polternd erleichte* ten sie drin sich -vom Unrat des Bauchs.- 
Aber der Vater der Stadt Agathias formte verändernd 
mich,, den-verächtlichsten Plat*. nun. zu dem herrlichsten um.

APA ©i AS
Theodor,, After und Mund bei dir auseinandersukennen,
v;är sehen ein Ding für den Arzt; denn sie sind gleich im Geruch.
Willst du nicht etikettieren, was Mund bei dir ist und was After?
Wenn du zu reden beginnst, meine ich immer, du pupst-.-.

WU4APX0I IG

Sag doch Mentox-ides, mal.; war war das denn» der dir den After 
offenbar dorthin vabsetzt, wo sich dein Mund sonst befand?
Mensch, du atmest ja nicht# du furzt, du sprichst aus dem Keller?
Komisch; Die untre Fraktion kommt bei dir oben zustande

MVKAPXOE

Nicht die Bemostraiis nur stinkt ssibst und alleine so furchtbar»
wer auch an dieser nur riecht, stinkt ohne weitres nach Bocke

/\ OY Kl A/M Ol

Cb Diöderes wohl gähnt oder fistet, bleibt dauernd mir unklar,
denn er verbreitet sowohloben wie unten Gestanks

, bdK/YPXOZ

Alle Iß.liker sind Schurken; als Bhrenmann unter Killkern 
ueh ich nur ianyras an, doch ist Kiliker auch er*

AHMOAüKOI



Den aristotelesgleichen Henss,Platon den zweiten..

der in der Pmüosophie Haare au spalten vermag,

fragte man über die Seele:"Iiör,sagt man wohl besser,die.’ Seele

sei von unsterblicher Art oder ein sterblich Geschöpf?

Kennt man sie unleibhaft oder leibhaft?ünd zählt sie als Geist nur 

oder als greifbares Ding oder als beides zugleich?"

Dieser studierte alsbald die Bücher von Himmelsgebilden, 

las Aristoteles* Werk über die Seele sich durch 

und vergewisserte sich der Erkenntnis des Platon im "Phaidon", 

dann aber fühlte er sich völlig und überall firm*

Würdevoll schlug er darauf den Mantel in Palten.er strich sich 

über das Kinn und brachte folgende Deutung zutage:

"Palls eine Seele besteht - dessen bin ich nicht sicher ~,so sit sic 

zweifellos sterblicher Art,falls sie unsterblich nicht ist, 

entweder Stoff oder Geist.Sobald du zum Hades gekommen, 

wird so gewiß es dir kund,wie es schon Platon gewußt.

Wenn es dich aber gelüstet,dann mach es dem ambrakiotschen 

jungen Kleombrotos nach:stürz dich vom Dache herab!

Dann Preund,scheidest du dich sofort von dem Körper,es bleibt nur 

das,was du suchst,und dann - siehst du dein eigenes Ich!"
IXGAAXIKOX

Di.e Schulmeister

Eritikas scheußliche Brut,Grammatiker,Schänder der Bücher,
Motten an Spitzfindigkeit,Köter vom Hofe Zenodots,
ihr,des Kallimachos Banden,den heute als Schild ihr verwendet,
während ihr morgen an ihm bissig die Zunge euch wetzt,
Puchsor mit "min" oder "sphin",ihr stöbert nach kleinsten Partikeln 
schnüffelt,ob einst der K^klop auch einen Hund schon gehabt... 
Plackt euch in Ewigkeit ab und drescht eure Phrasen vor anderen, 
Gotteslästrer,nur mich lasst mit dem Geifern in Ruh!

CTUA Anros



Erleben Säe dcia neuen Jerry C a s a n o v a denen

Charly And Charly

Charly tho Champion dachto vor eich, hin : müder Bacon 
hier und seine Blondine harn ihn in den Rim. Je. uXüti'J.icu 
sali er sich von ecinen großen Kontrahenten angegriffen,, 
Ein schwerer Haken flog ihm snr: Chm- " Oavln. rennen Sie 
mir mindestens fünf Werke von Kleist "Warte" . achte 
Charly tho Champion; "das sollst du bitter bereuen. des 
hättest du besser nicht getan!" "Tlin.ua von Barnhelm" 
sagte er laut. Dieser Schlag naß. Sein Gegner wankte 
seine Augen weiteten sich; ungläubig sah er Jerry Carls 
an. Da glaubte Charly tho Champion,seine Stunde sei ge­
kommen. kalt und wohlüberlegt schlug er sum swoitenmai 
gekannt su: "Des Knaben Y'underhorn”, sagte er nicht ohne 
Hintergedanken und lächelte weltmännisch, als er die Wir­
kung seines neuen Srofforo sch. Sein Gegner fand, jodonh 
entgegen aller Erwartung tro'ts dienern streiten Siefsohlog 
nach Imgor Keit seine )?orra wieder« " Des Knaben Wunder- 
horn sagte er", stellte er lapidar fest. L'cch da beging 
Charly the Champion einen großen Eojilor , Er gab sich 
eine Blöße: " Ach. das ist ja von Brentano", meinte er, 
ängstlich seinem großen Gegner auviel sugemutet au haben 
und oin neuer Schlagabtausch begann.............



Stimmungslieder

Ich weiß rächt, was soll es bedeuten, 
daß die Lehrer so freundlich jetzt sind»
Das Meckern aus uralten Zeiten, 
das geht uns nicht aus dem Sinn»
Sie Faulpelz, Sie Schwätzer, Sie Blödling!
Dies sagten sie gern jeden Tag»
Ich weiß nicht, was soll es bedeuten, 
daß jeder uns mag.

Es gibt ein Haus in unsrer Stadt, 
ein Haus, das jeder kennt.
Es ist der Schrecken aller Boys, 
down in Offenbach.
Man nennt es Leibniz Schule.
Es ist ein wahrer Graus, 
wir sehen es nie mehr wieder 
down in Cffonbach.
Dort gibtä zudem noch Lehrer 
oje, o ach, o Schreck!
Ach Gott, die armen Schüler 
down in Offenbach.
Wir habend überstanden, 
die Lehrer hoff ich auch»
Beht" sie Gott, die Armen 
down in Offenbach.

Das Spicken i st des Schülers Lust, das Spicken. 
Das muß ein schlechter Schüler# sein, 
der seine Arbeit schreibt allein.
Das muß ein schlechter Schüler sein, Schüler sein. 
Das Schreien ist des Lehrers Lust, das Schreien. 
Obwohl es doch gar nichts nutzt, 
die Schüler lachen nur verschmitzt, die Schüler.



Unser Mitschüler A„B„ meinte v'üngnt :

"Ich kann das nicht verstehen, wio oir.cra das 
blöde Elickcrspicl gefallen kann, das ist 
doch so kindisch. Aber dem Bernd, dom ge­
fällt das, und der Themas logt sogar oino 
'l'abcllo an. die könnten wir eigentlich mal 
auoradicrcn, oder komm wir leeren dem 
Thomas ccbncll die Mappe aus, das ist 
völlig gerechtfertigt

An ave1. umm c\b Kv'i tUcvtyi'c'to

Tdfiv v&wtwia clnbel
Mtiau leAt- dftt lud\ zu Irt/ICu



UJTERVZBW

Reporteri Herr Siudienrat, wir haben von ihrem neuen lehrsystem 
gehöre,"Alle gegen alle-, alle für alle", wie Stollen 
Sie sieh «cs genau vor?

Stuüionrat:Jeder Schüler soll hior die Methode lernen, mit der 
ms am booten durchs loben kommt. Sehen Sie, ich 
nehme ca mit allen auf, natürlich -ohne Waffen, nur 
mit Bizeps, ochon Sic hier! Mords Hollio wie? Haha.

Reporter: Hat Ihnen diese Methode genutat?
Studienrat:Ja, besonders damals,als ich in anschmiegsamer Fahr- 

weico auf einer, floß über das Schwarza Moor fahren 
wollte und bei Sehereh Kojrer im Beiwagen ratt* ratt* 
ratt. über Steck und Stein, haha,, Broch!

Reporter: Wie stellen Sio sich diesen. Unterricht nun vor?
Studienrat iWeitkainpf aller gegen alle in Leistung und damit

alle für alle im Wettkampf der Leistung. Zum Beispiel 
vom Inh&ltcvcrsoichhis her kurz den Sinn erfassen •' 
Gewußt wo! Flupp! Schmöker hier, sehmökor dort! Boingf

Reporter: Wir danken Ihnen Herr Oberctudionrat1
StudionratiHaha, roter Soppich aufgorol.lt,

hier Kußhöndcbcn , sack, Stochaehritt , Rolle vorwärts ! 
Gern geschehen!



Dank, unseres lieben Mitschülers,des Röhrenfachmannes Kurt 
Ringe rhut, gelang es uns einige markante Szenen der letzten 
Konferenz des Lehrkörpers zu erfahren,von denen hier aus. ver­
ständlichen Gründen nur einige Ausschnitte an das Licht der 
Öffentlichkeit gebracht werden sollen«

Vorsitzender: Wollen wir wohl die Konferenz eröffnen!
(Lärm aus der rechten Ecke)

Ha: Bleiben Sie doch ganz weg,wenn Sie den Montag nur als 
einen Lümmeltag ansehen!

Zwischenruf Be« % Jetzt geh ich in den Birkenwald,denn meine 
Pillen wirken bald.

Kr.: Wir sind doch hier nicht auf der Klippschule!Setzer. Sie 
sich auf Ihr Blasrohr!

Ha.: Wenn die Betreffenden glauben«das geistige Niveau der
höheren Scule senken zu können,befinden Sie sich a\f 'dem 
Holzwege.

(Schweigen des Zwischenrufers)
Ha.: Der Mann reagiert überhaupt nicht 1 
Vorsitzender: Schüler Albrecht wohl!
Ha.: Der weiß überhaupt nicht mehr,was er tut:rottungslcs ist 

dieser Mann.
Th.: Mönsch,lassen Sie uns doch zum Ende kommen!Heute spielt 

doch Traktor roter Au.3pu.ff gegen Kolchose schmale lürche 
Schiedsrichter Axel Ries.

Schnrrb« ; Humanisten sind immer um ein -Jahr zurück.
Ha.: Immer wird dazwischengeschwätzt von einigen Blödlingen! 
Th.: Schüler Albre....ach Quatsch,Schüler Bürkner!
Schnrrb.: Morgens kindisch,.und mittags schleppt er zentner- 

• •• schwere Weiber durch die Gegend.
Be.: Der Spielratz!
Th.: Schüler Henss.
Kr.: Da sitzt er im Klubsessel und rollt von einem Backen auf 

den anderen und kaut seinen Henessy und fragt,ob da etwas 
sei oder nicht sei!

Sch.: Mords Molly!



- Anzeigen Anzeigen

VERKAUFE MEISTBIETENDEM
3 Radkappen 
1 Kühlerhaube 
1 Lexikrad 
1 Scheibenwischer 
3 Scheinwerfer 
von nur wenig benutzten und 
beinahe noch neuwertigen 

Lloyd Abarth 
Zuschriften unter 725 F 

Friedhelm Scharff

Suche Sehnellbildungskurs für 
Philosophie mit garantiert 
durchschlagendem Erfolge 
Zuschriften unter 764 HJ 
Hans-Jürgen Wagner

Suche Untermieterin,zwecks Anwendung 
der speziellen Relativitätstheorie
unter Ausnutzung des Tobbler-Effekts. 
Zuschriften unter 645 sehr willkommen 

Helmut Kumm .

Renommierte Fii.a 
sucht für die IAA 
65 mehrere Abgas­
spezialisten» 
Zuschriften unter 
ON 353535 
Ford-Werke Köln

E'R'RÖTESvtf HEMMUNGEN?1
■PoRDeSM sie FR.ei'P-nos^sKr t-vr 

StHlMPFW^RTSÄ-KURS \iCK
IHtMfc..' KfO>. Cm_____
Ich hab's nicht 
nötig;habe das 
Abitur bestanden 
(kleiner Scherz ' 
von mir!). 
Thomas Albrecht

Wo wohnt ein Play­
boy mit Sportflitzer 
möglichst nahe Drei­
eichring? 
Zuschriften unter 

7619 U 
Uschi Defren

KAUFES SIE ! Kfluf ewsie■ KAUfi

imsi
'Ps'Rie ouo
OST£M

•eiu UisVy-’
(Z&ihckricAJ ■
vgu OijciClucU'eurtU- Seliltt
uaj 'Buch T>es '<«.

MINISTER 1<N S?t

ZU AN UND FÜR SICH MENSCHLICHEM PREIS
klärt sie über alles auf und bringt 
ihnen alles bei,auch Latein ind Grie­
chisch iJ.WicidLaus. JAJMerken sie sich:
AN UND FÜR SICH MACHT'S WICELAUS MÖGLICH

Ich will nichts!
Ich brauch nichts! 
Ich hab'alles!
Ich weiß alles!
Jan-Günther Scherer

Suche Witwentröster ohne Ver­
pflichtung bei der Bundeswehr. 
Zuschriften unter 198 E 

Edith Seipel

Suche möglichst große und 
unauffällig anwendbare Pu­
derdose 5die durchschlagen­
den Erfolg gewährleistet. 
Zuschriften unter 3535 HJ 

Hans-Jürgen Wagner

v/v vv
VORHER MAC«»«?fw«fyi

DU* Cf/
HlMMPUA

NifiewTMew

COUPON '•
K V(?T mtlHet ■»teuen^AcK

Suche Spiegel,der jeden 
Winkel meines sokra­
tischen Charakterhaup te: 
ausleuchtet.
Zuschriften unter 56 R 
Rainer Henss

Suche Untersatz mit größerer Kübik- 
zahl.Biete dagegen Suzuki in bedenk­
lichem Zustand.Reifen in schlechtem 
Zustandivorne platt und hinten Luft 
lassend.
Zuschriften bitte unter der Nr.549

Alexander Bürkner
--- ------ -------Anzeigen----



....— —— . urvergen  ---—--
P -,/bv •,Vvad©r\aitde.V'>;: ndung : 
lass mit immerwährendem 
fiior.fi.uBo
Zuschriften unter 374 K 

Peter Josef Schmidt

... —- Anzeigen -... —

-7er gibt rn-.r die Garantie- 
daß loh nie heiraten muß? 
Zuschriften unter 3555 U 

Horst Eicnenauor

'Dftft n?h KrOUA- 
S&JiMlli 
Wu*
,V.V

Jüäk.

Tauscha gebrauchten Fiat 500 gegen neuen 
Mercedes 220 SIS« Zuschriften unter 62935K 

Kurt Pingerhjzt

Suche noch an­
dere Männer in 
der Klasse au­
ßer mix*. 
Zuschriften un­
ter 719 St:. 
Stephan Buchhn:,,,

Wer kann mir neue Themen und Ratschläge 
für Liebesbriefe geben«Dringendl 
Zuschriften unter 35 K «fährt Himmel

Ex*teile Unterricht 
im ßasketbai.11 Spe­
ziell jUber-Sculter- 
WurfoZuschriften 
unter 1753 E 
Erik Auth

vier erlöst mich von 
meinem Spieltrieb?
Man könn.te vielleicht 
auch sagen Klavier- 
epiel-Trie'b! ?
Zuschriften,die gerne angenommen 
werdenjbitte.unter der Geheim- 
nummer 3692 abschickeno 

Rudolf Kaller

et&s$s& „
werden M

nu«ctt■hwpasatf “u.Ui u //uh

«..foMSS UNI
Suche unauffälliger 
wirkendes Bräunungs- 
mifctel als T&m-Lo iia 
Großhandel zu erste­
hen.. Zuschriften unter 
Nr, 3319 A 

Axel ßorgnia

-.Suche wegen polizeilicher 
Kündigung einen neuen Raum, 
möglichst fern dor Zivili­
sation, in dem ich ungestört 
meine Musikstudien der Basa­
gitarre betreiben kann, 
Zuschriften unter 567i H 
Hans-Joachim Bezlca

Wer bringt mir das Ver­
ständnis füi' moderne 
Kunst bei? Zuschriften 
unter 459 H 
Herbert Kaiser

Wer fährt mich, 
täglich 3mal 
nach Hanau und 
zvriickZEs eilt. 
Eilschriften 35 
Rainer Carls

Bin bereit;... '.bin beweib als exs.c
deutscher Astronaut in den Tartaros 
au fliegen! He Im schon vorhanden ■. Z 
Schriften unter 8989 R 

Reinhard Mädel -$~

Suche Friseur -beidem 
Daue rweX1en billig 
s indZu s cm.- i f t'en ' m- 
ter 9672 K '
Kurt Fingerhut

.eeure "laudsA'uuin6f''$?
Tsui AUopKflt nfcpp-1

S..Ä sKu^uvJUttWclUi'g »/SCHRIFT: FritdU&M

Wer- baut mir Liegesitze in meinen 
Fiat 600 ein,Es eilt-der .Vinter 
ist bald vorbei 1 Zuschriften unter- 
6219 31- Bernd Joachim Scribe

Suche noch jungfräuliche Bank, ac 
der noch nichts draufsteht 
Zuschriften unter 876 G 

Georg HelLwig

Suche Haarmitte1»das
luachrifton unter ^

as antihaarwuchsfördernd wirkt« j cj^s /<??/A7//M LSC Ü OC K£-R^
51‘St. Stephan Buchholz i 1? ' . \
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4
Hoch ein Gedicht;

1
Es klappert das Störchleir in Heusenstamm, 
klipp klapp, klipp klapp, klipp klapp,
In Ostheim, da war es schon zweimal zu, Gast, 
klipp klapp, klipp klapp, klipp klapp.
Wer weiß denn, wen es als nächsten erwischt, 
klipp klapp, klipp klapp, klipp klapp«

Wer soll das bezahlen, wer hat das bestellt : ..,

. o. und zum güten Ende; die Mitarbeiter

die Ideen stammen von; Uschi Deinen
Rainer Henss 
Alexander Bürkner 
Hans-Jürgen Wagner 
Hans™Joachim Berka 
Horst Eichenauer 
Erik Auth 
Thomas Albrecht 
Jochera Wicklaus 
Jan-Günther Scherer

getippt haben; Erik Auth
Horst Eichenauer 
Peter Schmidt 
Thomas Albrecht

die Zeichnungen sind vonsKelmut Kumm


